
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Ayamonte
	Text2: Spanien
	Text3: Umweltwissenschaften
	Text4: 2,5
	Text5: Durch private Kontakte bin ich auf das Praktikum aufmerksam geworden, deswegen war es gar keine richtige Suche in dem Sinne.
	Text6: Via Idealiste hab ich eine Unterkunft gefunden. Eine Alternative ist Badi. Beide Seiten funktionieren ähnlich wie WG-gesucht.de
	Text7: Wer länger als 3 Monate in Spanien leben möchte, muss sich um einen sogenannte NIE (Ausländeridentifikationsnummer) kümmern, was recht kompliziert ist. Meine Finanzen und SIM-Karte habe ich weiterhin wie in Deutschland verwaltet. In Spanien kann man fast überall mit Karte bezahlen.
	Text8: La Caja Verde hat sich zum Ziel gesetzt, die Agrarökologie und Nachhaltigkeit bei allen interessierten Menschen, insbesondere bei Verbrauchern und Kleinbauern in der Region Ayamonte, Huelva, zu fördern. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Abschwächung des Klimawandels und der Anpassung an den Klimawandel im mediterranen Klima durch agrarökologische Landschaftsgestaltung, um eine gesunde Nahrungsmittelproduktion zu gewährleisten und die natürlichen Funktionen und Ökosystemleistungen zu verbessern. La Huerta del Laurel ist das zugehörige Unternehmen, das die landwirtschaftlichen Produkte vertreibt und verkauft.
Ich helfe zum einen in den regelmäßigen Arbeitsabläufen von "la Huerta del Laural", also Unkraut jäten, bewässern etc. und bekomme so einen Einblick, wie Agrikultur in einem sehr trockenene Klima betrieben wird und kann mich gleichzeitig mit den spezifischen Gegebenheiten vor Ort vertraut machen. Denn ich soll dabei mithelfen, ein Konzept zu entwickeln durch das die Absorbtionsfähigkeiten des Bodens verbessert wird und so der wenige Regen, der im Jahr zur Verfügung steht besser von den Pflanzen genutzt werden kann.
Zudem progammieren ich die Website für das Unternehmen, um die Reichweite für die Verkauf, sowie die Kommunikationsmöglichkeiten der NGO (z.B. Schulungen für Nachhaltigkeit) zu erweiten.
	Text9: Viel Sport treiben, ans Meer fahren oder mein Spanisch verbessern.
	Text10: Andalusien fühlt sich ein bisschen an, wie das Spanien aus dem Film. Damit meine ich, dass gewissen Aspekte des gesellschaftlichen Lebens sehr stereotypisch sind.
	Text11: Außerhalb der wenigen urbanen Zentren ist Andalusien sehr ländlich geprägt.
Außerdem ist die lokale Sprechart recht schwierig zu verstehen.


